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1. Kreisklasse Herren 6er Nord

SC Blau-Weiß Papenburg III : SV Aschendorfermoor 
Samstag, 27.01.2024, 16:00 Uhr

Huwig macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des SC Blau-Weiß Papenburg III,
als Julian Huwig das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen
den SV Aschendorfermoor sicherstellen konnte. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keine Chancen ließen Brune / Terboven bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihren Gegnern Gorewoda / Eichhorn. Nack / Freymuth besiegelten am Nachbartisch mit einem 3:1
gegen Knurr / Schöpper einen Punkt für ihr Team. Reber / Huwig hatten ihre Gegner Korte / Poel
beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Paul Gorewoda zunächst nicht gut
aus, so gewann Manfred Brune im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Das
Einzel zwischen Oliver Nack und Paul Knurr endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch.
Manfred Terboven konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Lars
Schöpper beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nur einen Satz verlor Jürgen Reber bei seinem
Sieg gegen Wilfried Eichhorn und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bei einem
Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim Sieg in drei Sätzen gegen
Theo Poel zeigte Philip Freymuth seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Julian Huwig die Partie gegen Stephan Korte noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SC Blau-Weiß Papenburg III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die DJK Eintracht Papenburg am 10.02.2024 möglichst erneut positiv
zu gestalten. Das Team des SV Aschendorfermoor wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 16.02.2024 gegen den FC Neulehe erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SC Blau-Weiß Papenburg III

Doppel: Brune / Terboven 1:0, Nack / Freymuth 1:0, Reber / Huwig 1:0 
Einzel: M. Brune 1:0, O. Nack 1:0, M. Terboven 1:0, J. Reber 1:0, P. Freymuth 1:0, J. Huwig 1:0 

 SV Aschendorfermoor
Doppel: Knurr / Schöpper 0:1, Gorewoda / Eichhorn 0:1, Korte / Poel 0:1 
Einzel: P. Knurr 0:1, P. Gorewoda 0:1, W. Eichhorn 0:1, L. Schöpper 0:1, S. Korte 0:1, T. Poel 0:1


